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N e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. l I i / . (3) Nr . 12338. M 5 l l .

K u n d m a c h u n g .

Van der f. k. Camera!-Bezirks - Verwal-
tung ln Görz wlrd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzchrungssteuer uon
den nachbenaunten Steuerobjectcn in den un-
ten angeführten volMschenBezirken auf das Ver,
waltungsiahr , 636 , oder auch unter Vorbe-
halt der drei Monat vor Ablauf eines jeden
Verwaltungsjahres zu geschehen habenden Ver-
tragsaufkündung, auf die Dauer der weite,

ren Verwaltungsjahre versteigerungsweise in
Pacht ausgeboten, und die dleßfallige münd-
liche Versteigerung, bei welcher auch d«e nach
d?n illor« Oubernial e Eurrcnden vom 26.
Juni 1834, Nr . 9795, und 29. Ma i i835,
3lr. 11909, verfaßten und mtt dem Vadium
belegn« sHr'ftliHen Offerte überreicht werden
können, wenn cs die Pachllustigen nicht vor-
ziehen, solche schon vor dem Tage der mund,
lichen Versteigerung der Llcitations-Eommis»
sion zu übergeben, an den nachbenannten Ta-
gen und Orten abgehalten werden wird :

Ausrufspreis für ein
Jahr von

Pol i t ischer Haupt- .,
« . . . Am Vei
B e z i r k gemeinde ^ „ Fletsch

, , , , „„ --- ,,„„,,!„,W„M«^M, , , ,,,W„„ ,,,,,_„,, », ^ ?'' ! ^ l . ft. ^ sr.

Senosetsch Senoselsch Zc>. Ecptb. kdems.k,Gif.Com
l635Vorm. l missürlat Adel^

Wippach Wippach ^ ^ ^ " ^ ^60 - ^
S t . Veit / , der k.kFam.Bez.

goll ? bet^ Verwaltung
" Schwarzenberg) ! Görz ä?^9 ^ 2 ^ 92^ ^ i 5

Den zehnten Theil dieser Ausrufsrreise
haben die mündlichen Licitanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen ; die schrift-
lichen Offerte aber würden, wenn sie nicht
mit dem l o procentigen Vadlum belegt sind,
unberücksichtigt bleiben müssen. — Ueb»igens
tonnen dle sämmtlichen Pachtbedingnlsse so-

wohl bei dieser Cameral « Vezitks - Verwal-
tung, als auch bei den sämmtlichen k. k. Gefallen-
ssommissarlaten clngeiehen werden. — AuN
wud sich auf d.e h.erortisse m der La.bacher
Zettung erchaltcne Kundmachung Vl.m ..
^ p ' e m w , 8 3 5 , N r . 7601, berufen. Görz
den 6. September 2LZ5. '

Vermischte H7erlautbarunZen.
Z. ,323. (2) R l . »Zgo.

S d i c t.
Von dem s. k. Nenr?sgelichte der 6ameral-

HerrschaftAdtlsderg wird hiemil res^nnl gemacht:
M seo über Ansuchen dcs Andreas Icnko von Obel-
toschüna, in Vrledigufiq ges PrclocollZ d3o. 3, Ecv»
rember d. I . , 3lr. i3go, in die erecutive Feildie.
ihunq des, dem Iofepi Poschar von NeudirnbaH
gehötigen, gerichtlich auf 92 st. 20 tr. gesägten

2 Wagen, 3 Bodungen, 3 W.gcnk.nen, ĵ Gr.
^ l ruhen, 4 Kübel, 3 Bohrer, 2 hockcn un5 2
^ _.̂ "" ^egen uus dcm Ultheil« oec. .". M^rz
, t t ^ , F. 09t), annoch schuldigen 60 st. c. 5. ĉ. ac.
^ , ' ^ " / und ft.ln zur Vpl.,c>d,<.? dess.l^'n ti«
olet>sal<!?,eti Termine auf den 29. S?plembcs , I
und 27. October s. I . , i'clerzlil Vormittag rcn ^
0!Z 12 u^r ,n u^y NluLiinboch Mtt dem A> b^n«
andelüumt worden, eah rolaufg«fühtte^fHndslucke



636
bei der ersten und zweiten Feilbiethungstagsayung
nur um oder über den ^chähungswtcth, bei dec
dritten Versteigerung aber auch unter der Schaz«
zung werden hmtan gegeben werden.

Wozu Kaustustige zu erscheinen hiemit einge--
ladtn werden.

K. K. Bczirtsgelicht Aoelsberg am n . ^ e p .
temder i635.

Z. i52i. (2) Nr. i2ät.
E d i c t ,

Von dem k. l . Bezirksgerichte der Cameral,
Herrschaft Ac'elgdelss wiro hiemit allgemein bekannt
gemacht: lZK sei über Ansuchen des hervlan ron
Sch<rauniy. weqen ihm schuldigen 747 6. 45 l r .
«t c. 5. 0., die öffentliche Feiloietunq der, dem ^Vo«
mas Tchadeh'sHen PuptNen gehöligen, zu Klönig
2uk k>aus Nr. 29 gelegenen/ der Yerrschalt Prem
zud l l rd. Nr. 5'dienstbaren, auf I25 st. C. M . ge»
schäglen haldhube bewilliget, und zur Vornahme
derlelben der 10. September/ 12. October und »2.
November d. 3.- jedesmal Vormittags von 9 bis
52 Uhr in I^nco der Realität zu Klönig mit dem
Anhange anberaumt word.-n, dah vorgedaHte Halb«
hübe bei der eisten und zweiten Feilriecungstag«
fahung nur um oder üder den «^chähungswerth, v<i
der dritten Felldietung aber auch unter dec Schäz«
zung wird hlnlangegeden weiden.

Wozu 5^ustusiige mic dem zu erscheinen ein:
geladen werden, dah die LicitationSdedingnisse
sammt der Realilätenschähung täglich hieiauug ein»
gesehen rrerten tännen.

K. L, Neziclsgtlicht Adelöberg am 6. August
,825.

A n m e r k u n g . Bei der ersscn am ' 0 . Septcm«
ber d. I . abgehaltenen FeUbletungstagtaz'
zung hat sich k«in Kauftustiger gemeldet.

Z . »29L. (3) Nr . 97g.
E d i c t ,

Von dem Bezirks . Gecichle der Herrschaft
SHnecderg in Inner lrain wlld hiemit ossinNich
,ur K'N^tniß gedracht: OS se» in d,e Feilbielungs.
reassumirung übcl erecutiueö Ansuchen der t. t .
K^mmerproluratu? i „ Laibach, in Vertretung des
bohrn (Zrdfteuerfondes aegen den Execute« Georg
Iuvanz c>c»n Lachou, puliclu Ordiieuerresilschulo pr.
t)6c) si 32 2j4 lr. sammt Kosten gewillig?!, und
zur Fcilbietunq der <n Pfand gezogenen Effcccen,
als: zwei Ochsen, geschaot 65 N.; drei Kühe, 54 6.
2c> sr.: drei Oechsßln, 2» fl. 3a tr.^ drei Füllen,
62 ft. 3o l r . ; sechs Schweine, 61 f l . ; »00 Üent«
ncr ycu 2 4c, t r . , 66 <i. /»o kr.; 40 Centner
Strob li 20 lr.. »3 st. 20 tc.; 3o Merling Weihen
, 1 st. 23 kr., 37 fl. 3a t l . ; 3o MelNn« Gersse
» 5t kr-, 25 st.; 200 Merl ing Groäpfcl ^ ,5 ?r.,
5c, ft.; eine Bodung saueres Kraut , tt ft.; eine
sleinere Booung saueie Rüben. 2 st. 3c» l r . ; drei
Deichselwägen. 35 6..' zwei Bindketten, 3 st.;
scchö yaten 2 20 l l . < 2 ft.; zwei Scdncllwagen.
2 st. 5a l l . ; ein Doppelgewehr, 2 st. 3c> sr.; eine
Wanduhr, 5 st.; e'.n T'sch' » 6> 3o kr.; scchg Lcs°
seln 2 »o k l . , » st-; oeei B^ttstätte sa^mt Ge.
rrand, 28 st. 5a kr.; sechs gepolstelle Hlühl t a
40 tr., 4 st.; ein Kanape, 2 si.; ein Kasten,

I s t . 3a kr.; und eine Stockuhr, geschätzt 2 st.,
die Tagsahungen auf den 25. September und 23.
Octabec »U55 , Vormittags um 9 Uhr in I^oca
Lachou mic dem gewohnlichen Anhange angeord«
net worden.

Bezilts ' Gericht Echneeberg am 24. August

3- »297. (3) I . Nr . 944.
E d i c t .

Bon dem Bezirks - Gerichte der Herrschaft
Schneeberg wird kund gemacht: Es se» über An-
suchen des Johann Iakoyin von Ohledeg, mi t
Bescheid vom 22. August »635, Nr. 944, in die
erecutioe Feilbietung oer, dem Joseph Oblak von
Goschitsch gehörigen, der Herrschaft Naolifcheg,
8ul) Nr. 477 ^^ Urb. Nr. 274 dienstbaren, auf
5att st. (5. M . gerichtlich geschätzten Sinachtel-
Hübe. wegen schuldigen 20 fi. ^ . ?)l. sammt Ge«
richlstossen, gewiNigel, zu deren Vornahme die
Tagfayungen auf den i6 . September, 16. Octa«
ber und 20. November »655, jedesmal Vormit»
tags um lo Uhr in Lucii der Realität mit 5em
Neifahe bestimmt wereen, dah, falls obi^e Rea»
lität dti der ersten oder Svenen Feilbielung nicht
um den Schähungölvertd pr. 5a3 st. oder darüber
an Mann gebracht weiden könnte, bei der dritten
auch unter demselben hmtangegeben werden würde.

BezirkS-Gelichl Schneeberg ben 2Z. August
»855.
^ , I.. ,

Z. i3o4. (3) Nr . 625.
O d i c t.

Pon dem Beziits'Eelicbte Flödnig wird be»
tannt gemacht: lZs sey über Ansuchen deS Primus
Petah wioer Valentin Petal) , wegen auS dcm
gerichtlichen Vergleiche, c!clc>. 3». März »8,9,
schuldiger 5oo st. c. 5. c., die executive Feilbie«
lung der, t-er htlifchaft VTliinkendoif, älib Rccl.
Nr. U9 untelthänigtn, zu Unterpirnitfch ftelege-
nen, sammt An« und Zugch^r auf 1069 st. 52 l r .
gerichtlich geschätzten hal^dube dewilNl',el worden.
Zur Vornahme diesll Ieildietun»; weiden t r l i T ^
mine, auf den 17. Occoder, 17. Rouember uno
»7. December d. F . , jedesmal Vormittags un; ()
Uhr in Untervunitlch bei der Realität mit oem
Beisahe angeordnet, dah die erwähnte Haldhube
sammt ijustt'hör dei der ersten und zweiten Fett»
dietung nicht unter dem Tckayunqswerlbe, de,
der drittcn a!?er aucd unter demselben an den
Meittbielendln veräußert werden wurde,

Der GrundduckSexiracl, die Schätzung und die
8ititatwnso2i:in>iinsse erliegen dei oiesem Gerichte
zu Jedermanns E'.nsicht.

Bezil ls-Gülichl Flodnig am n . September
»835.

Z. »2g6. (3) Nr. »64.
(Execu t i ve F i c i t a t i o n

der Mar ia D^drauh'schen Dlittelbuve in Dobrava
Vom Bezirksgerichte zu Veldes wild hiermi.

bekannt gemacht: ZK <eo üder Ansuchen der Hele^
na Schotlitsch, wider Mur ia Dodrauy zu Dobra.



627
v a , wegen schuldigen i3o ss. »6 kr. c. 8. c., in
die executive Feillnelung der, der Leytern gehö,
rigen, zur (iameealherlschaftVeldeS, äud Ulb. Nr.
25 dienstbaren, auf 200 fl. M . M . geschähten
Driltelhube zu Dobraoa gewilliget, und bie,u drei
Tagsayungen, und zwar: oie erste auf der. 23. Ju l i ,
tie zweite auf oen 24. August und die drille auf
orn 24. September 0. F., jederzeit um ic> Uhr
Vormittags im Ölte dec Realität mit dem Bei«
saye fesigeseyc worden, bah, wenn diese Realität
bei der ersten und zweiten Feilvielungstagsayung
nicht über oder um den Schähungsmerch an Mann
gebracht weroen sollte, selbe bei der oritcen auch
unter demselben hintangegeden werden würde.

hievon werden Kauftuliize mit dem Beifügen
verständiget, daß jeocr Licitant vor dem Anbote
2a ft. alii Vaoium auf Abschlag des Meistbots zu
erlegen habe/die übrigen Licitationsbedingniffe aber
in der Amlötanzlei zu Veloes eingesehen werden
tonnen.

Bezirksgericht zu VeldeS am lg Juni »LZ5.
A n m e r t u n q . Da auch bei der zweiten Feil-

bietung tein Anboth gemacht wurde, wird
die dncte am 24. September 0. I . adge«
hallen werben.

8 . «3,4. (3) I . Nr. i»5g.
S d i c t.

Vor dem vereinten Bezirksgerichte zu Neu«
deg haben alle Jene, w«lche auf oen Nachlaß
des am 27». Juni l. I . zu Ieuscbe verstorbenen
Auton Ehllstoph, entweder als Grbcn oder ais
Gläubiger e,nen Alispruch zu machen vermeinen,
am 5. October l. F. , Vormittags um 9 Uhr zu
erscheinen und denselben rechtskräftig darzulhun,
rridrigens sie sich die Folgen ces §.814 d. G - I .
selbst zuzuschreiben haben werten.

Vereintes Beziltsgenchl Neudeg am 19. Au»
gust ,635.

Z. 1293. (5) Nr. ätiq.
E d i c t .

ANe Ie«e. welche auf ten Nachlaß dcS am
5. Apltt '«53 mit hinteilassunst c,nrö schl i f i i i^a
Testaments verflordcnln Johann Laönig, gewcse«
nen l^camcr uno Realltälenbtsiher zu Ralschach,
aus »ras immer fur einem Rcchl0glunoe Ansp,ü.
che zu stellen vermeinen, oder zu solchen etwas
schulden, haden zu der vor diesem Uezn-tsgelickte
auf cen 3o. Hcpttmder ^ 5 5 , Boimittags um
^ Uhr angeorünclen ^»qu^alions - und Abband-
l^ingülagsahung so gewih zll erscheinen, als !rld>,i°
g?ns ohne Rücksicht auf Ocstece der Verlaß in
Gemähheit des § Ui4 d. G. V . abgehandelt uno
einßeantwültet, gc^en Üeytere adcr nach Voischlisr
der a. G. O. fülgegangen werden würde.

Bezirtögencht Savenstcin am 29, August ll)35.

^> l2 i» . (5) 3lr. i ^ 3 .
,., ss d i c t.
, "^n dem Bezickögerichte der Staatshcrrschaft

^ l l t lch w,ro bekannt gemacht: Es sey von di^cm
berichte auf Ansuchen des Anton KlemcntschUsch
von '^ t lch, m ble öfftntUche Velft l^«rung Lec,

dem Florian Augustintschitsch gehörigen, zu St .
Rochus liegenden, der Pf^rlgült S l . Ve i t , sub
Nect. Nr. ,5 zinsbaren, gerlchtlich auf 900 fi. ge-
schätzten i jo Hübe, und deö Gasthauses f>«s Xcp.
2l genannt, wegen schuldigen 26a ss. c. s. c , ge-
wiNigel. und hiezu drei Termine, und zwar:
auf den 8. October, 9. November und 9. Dccem»
ber l. I . , jedesmal ^rüh um 9 Uhr im Orte S l .
Rochus mit dem Belsahe destlmmt woroen, oatz,
fa^ls diese Realität weder bei der ersten und zwn»
ten FeUbielungslagsaVung um den Schähungsbe-
trag oder darüber an Mann gebracht werden könn-
te, selbe bei der dritten auch unrer dem Schäz-
zungswerthe hintangegebcn werden würde.

Wozu tie Kauflustigen m,t tem B'ifahe zu
erscheinen eingeladen werden, oah eie LlcltalionS«
bedlngnisse und oie Scka'hung taglich in den ge-
wöhnlichen Anusstunden hier ein^cs^hen und Al)»
schriften davon erhoben werden sönnen.

Bezirks-Gericht StaatShcrischafc L'tt'.ch am
5- Si,ptcmb?r »t^3b.

Z. 1326. (2)
Am 29. September d. I . und

die nachfolgenden Tage, Vormittags
von 9 dis l2 Uhr, und Nachnur-
tags von 5 bis 6 Uhr, werden am
alten Markte, im Hofmann'schen
Hause Nr. i 3 l , im drttlen Stocke,
eme bedeutende Anzahl Bücher für
Geistliche, klassische und andere Wer-
ke, Homann's großer deutscher Arlab,
dann ein Klavier und eme Violine,
mittelst öffentlicher Ltcttation gegen
Barzahlung^ettauft werden.
Z. l3oi. (3) °

Eine Beamtens-Familie wünscht
einige Knaben in vollkom:nene Ver-
pflegung zu übernehmen, bei welcher
den Knaben noch die Uebung und
Erlernung der italienischen Sprache
zu Guten kömmt. Nähere Auskunft
ertheilt Herr Handelsmann Johann
Ev. Wurscher.
3. 1012. (3) " " - "

A n z e i g e .
Auf dem alten Markte, Nr. ^5,

lst ein drei Stock hohes Haus, be-
stehend aus drei Wohnungen, sammt
Garten zu verkaufen. Dasselbe cig-
net sich sehr gut zum Betriebe eines
Wirthshauses oder Bäcker-Gewcrdes.



Z. 996. (lS) — 653 —

Man hat das Glück zwar immer gern,
Doch das am liebsten, das nicht fern.

H a u p l z t e h u n z ,
der ersten zur Ziehung kommenden großen Lotterie

d e r

V e r r s c h a s t N u n t s r h ü t ? .
D i n s t a g am 22. S e p t e m b e r

d i e s e s J a h r e s ,
G e w i n n 2 7 5 , N N f t G u l d e n .

Gulden 2 0 0 , 0 0 0 Wien. Währ.
A ' " H a u p t t r e f f e r fl. 2 0 , 0 0 0
3 " H a u p t t r e f f e r . . . . . . „ 1 0 , 0 0 0
ü ° " H a u p t t r e f f e r . . . > . . . „ 5 , 0 0 0
5"° H a u p t t r e f f e r . . . . . . 2 , 0 0 0
1 0 T r e f f e r ä fi. Z o o . . . . . „ 5 , 0 0 0

und viele andere Treffer von si. 2W, 10»,
50, 2s, 20 u. s, w,, im Betrage von st. 33 ,000 W. W.

Das Los kostet 5 Gulden Conv. Münze.
Am obigen Tage schüttet die Glücksgöttinn ihr unerschöpfliches

Füllhorn verschwenderisch über einen Theil Derjenigen aus, welche ihr
noch vertrauen, und wenig wagen, um viel zu gewinnen.

W i e n , am 21. Juli i655.

^ Untere Bräunersiraße Nr. 1126, 2ten Stock.

Loft/ so Wie auch Compagme-Spiel-Actien hierauf sind zu haben in Laibach
beim Unterzeichneten um den Original-Prcls, wie ihn obige Herren Ausspieler für
den Verkauf im Großen bestimmt haben.

Ioh. Ev. Wutscher.


